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Legende

Waldbestand

erste Verdichtungsphase
     [je dunkler, desto höher die Priorität]
Folgende Konzepte aus den ortsspezifischen 
Kriterien und den Zielen des REK dienten 
als Basis für eine räumlich differenzierte 
Anordnung höher- und niederprioritärer 
Verdichtungszonen:

•	 Muntlix als Verteilerkreis zu überörtlicher 
Infrastruktur

•	 Hochrangige Verkehrserreger im Tal 
ansiedeln

•	 Nähe zu Infrastrukturen und lokalem 
Zentrum

•	 Schwemmkegel besiedeln (Muntlix)
•	 Knotenpunkte zentralisieren - die 

Flächen zwischen den vier historischen 
Kreuzungen in Muntlix verdichten

•	 Gemeindegrenze enthüllen - Flussufer 
als langfristige Perspektive für eine 
verdichtete Waterfront

•	 Höherprioritäre Verdichtung im Bereich 
um die Freiraumreserven in Muntlix 
(mehr Bedarf und kürzere Wege zum 
öffentlichen Freiraum)

•	 Inszenierung der Brückenköpfe 
•	 Verdichtungspunkte an den 

Wegkreuzungen
•	 Verdichtung der Flächen zwischen 

Serpentinen
•	 Höhenkanten besiedeln 
•	 Hangparallelen weiterführen und 

verdichten
•	 Sternstraßen fortführen

Abstandsflächen - Flächen, die zur Erhaltung 
der Siedlungsstruktur von Bebauung 
freigehalten werden sollen

innere Siedlungsgrenze - aktuelle Festlegung 
der Siedlungsgrenzen basierend auf dem 
derzeitig gebauten Siedlungskörper inklusive 
Arrondierungen

Inszenierung der Brückenköpfe -
z.B. durch bauliche Akzentuierung, gezielt 
gesetzte Vegetation, Ausbildung von dortigen 
Sichtachsen, etc.
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